
DEB-GRUPPE ÜBER UNS

	 gemeinnütziger Bildungsträger in Deutschland
	 spezialisiert auf Ausbildungen sowie berufliche Fort- und 	

	 Weiterbildungen im Gesundheits- und Sozialbereich
	 wir stehen für lebensbegleitendes Lernen und 

	 innovative Bildungsangebote
	 ist nach DIN EN ISO 9001 : 2015 und AZAV zertifiziert
	 orientiert sich an arbeitsmarkt- und zielgruppenspezifischen

	 Bedürfnissen

HEUTE INFORMIEREN – MORGEN DURCHSTARTEN!
Sie möchten mehr Informationen zum Bildungsangebot 
des Deutschen Erwachsenen-Bildungswerkes?
Gerne stehen wir Ihnen per Telefon, Fax und E-Mail 
zur Verfügung.

WIR BILDEN ERFOLG | DIE DEB-GRUPPEWWW.DEB.DEAUSBILDUNG | WEITERBILDUNG | PROJEKTE

DEB-GRUPPE

DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK
Pödeldorfer Straße 81 . 96052 Bamberg

TEL	 +49(0)951|91555-0	
FAX	 +49(0)951|91555-44

MAIL	 anfrage@deb.de

DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK 

AUSBILDUNGSMÖGLICHKEITEN
DER DEB-GRUPPE
ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN 
IM ÜBERBLICK

AUSBILDUNGEN DER DEB-GRUPPE

 ALTENPFLEGEHELFER (M/W/D)
•	Eberswalde (BB)

 ERGOTHERAPEUT (M/W/D)
•	Bamberg (BY)
•	Kempten (Allgäu) (BY)
•	Weimar (TH)

 ERZIEHER (M/W/D)
•	Cottbus (BB)

•	Ilmenau (TH)

 HEILERZIEHUNGSPFLEGER (M/W/D)
•	Cottbus (BB)

 HEILPÄDAGOGE (M/W/D)
•	Cottbus (BB)

 KINDERPFLEGER (M/W/D)
•	Erlangen (BY)

 PHARMAZEUTISCH-TECHN. ASSISTENT (M/W/D)
•	Bamberg (BY)
•	Schweinfurt (BY)

 PFLEGEFACHMANN (M/W/D)
•	Apolda (TH) 

•	Chemnitz (SN) 

•	Eberswalde (BB) 

•	Ilmenau (TH) 

•	Jena (TH) 

•	Lutherstadt Wittenberg (ST) 

•	Meiningen (TH) 

•	Rochlitz (SN) 

•	Weimar (TH) 

 PHYSIOTHERAPEUT (M/W/D)
•	Bamberg (BY) 

•	Kempten (Allgäu)(BY)

 PODOLOGE (M/W/D)
•	Schwabach (BY) 

 SOZIALASSISTENT (M/W/D) 
•	Cottbus (BB)
•	Ilmenau (TH)

 Verkürzungsmöglichkeit    Vollzeit | Teilzeit
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BEI FRAGEN EINFACH UNTER TEL +49(0)951|91555-0 ANRUFEN

	 SOZIALASSISTENT (M/W/D)
In das zweite Schuljahr kann aufgenommen werden, wer die 
Fachhochschulreife, die allgemeine Hochschulreife oder einen 
gleichwertigen Abschluss vorweist (Brandenburg) 
In das 	zweite Schuljahr kann aufgenommen werden, wer die 
Fachhochschulreife in einem einschlägigen Feld (Gesundheit 
bzw. Soziales) vorweist (Thüringen).

	 PFLEGEFACHMANN (M/W/D) 
Verkürzt werden kann auf Antrag bei der zuständigen Behörde, 
wenn bereits eine anrechnungsfähige Berufsausbildung erfolg-
reich abgeschlossen wurde. Verkürzungsmöglichkeit besteht 
je nach Vorbildung bis zu 2 Jahre der regulären Ausbildungs-
zeit.

	 PHYSIOTHERAPEUT (M/W/D) 
Auf 18 Monate verkürzt werden kann, wenn der schulische 
Abschluss „Masseur und medizinischer Bademeister (m/w/d)“ 
erlangt wurde oder die Erlaubnis zum Führen der Berufsbe-
zeichnung „Masseur und medizinischer Bademeister (m/w/d)“ 
vorliegt.

	 PODOLOGE (M/W/D) 
Verkürzt werden kann auf Antrag bei der zuständigen Behörde, 
wenn bereits eine anrechnungsfähige Berufsausbildung erfolg-
reich abgeschlossen wurde.

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN AN FACHSCHULEN
BRANDENBURG

 ERZIEHER (M/W/D) UND HEILERZIEHUNGSPFLEGER (M/W/D)
1.	 Fachoberschulreife (mittlerer Bildungsabschluss) oder 		
	 eine gleichwertige Schulbildung und

	 a. eine abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung 		
	 oder
	 b. eine abgeschlossene nicht einschlägige Berufsausbildung 	
	 und eine für die Fachrichtung förderliche Tätigkeit oder

2.	 die Fachhochschulreife oder die allgemeine Hochschulreife 	
	 und eine für die Fachrichtung förderliche Tätigkeit.

Für die Aufnahme in die tätigkeitsbegleitende Ausbildung in Teil-
zeitform ist eine Bestätigung des Arbeitgebers über die gegenwärti-
ge hauptberufliche Tätigkeit nötig.

THÜRINGEN
 ERZIEHER (M/W/D)

a)	 Realschulabschluss oder ein gleichwertiger Bildungsabschluss 
und der Abschluss einer mindestens zweijährigen einschlägigen 
Berufsausbildung.

VERKÜRZUNGSMÖGLICHKEITEN

b)	 Realschulabschluss oder ein gleichwertiger Bildungsabschluss 
und der Abschluss einer mind. zweijährigen anerkannten 
Berufsausbildung (nicht einschlägig) + 480 h praktische Tätigkeit 
in einem für die Fachrichtung förderlichen Einsatzfeld und der 
Abschluss einer mindestens zweijährigen einschlägigen Berufs-
ausbildung.

c)	 Allgemeine Hochschulreife an einem Beruflichen Gymnasium 
der Fachrichtung Gesundheit und Soziales + 160 h praktische 
Tätigkeit in einem für die Fachrichtung förderlichen Einsatzfeld

d)	 Fachhochschulreife an einer Fachoberschule der Fachrichtung 
Gesundheit und Soziales 

e)	 Allgemeine Hochschulreife oder Fachhochschulreife + 480 h 
praktische Tätigkeit in einem für die Fachrichtung förderlichen 
Einsatzfeld

Demnach muss eine mindestens 12-jährige schulische/berufliche 
Vorbildung nachgewiesen werden.
Zusätzlich wird die Eignung durch eine Aufnahmeprüfung festge-
stellt. Inhalt dieser Prüfung: sozialpädagogische Fähigkeiten, ma-
thematische Fähigkeiten, Kommunikationsfähigkeiten, künstlerisch/
musische Fähigkeiten.
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MINDESTVORAUSSETZUNGEN

Hauptschulabschluss oder gleichwertiger Bildungsabschluss •
Hauptschulabschluss oder gleichwertiger Bildungsabschluss und Vollendung des 16. Lebensjahres •
Hauptschulabschluss oder gleichwertiger Bildungsabschluss und eine mindestens 
zweijährige (abgeschlossene) Berufsausbildung • • • •
Hauptschulabschluss oder gleichwertiger Bildungsabschluss und eine Berufsausbildung in einer 
landesrechtlich geregelten Assistenz- oder Helferausbildung •
Mittlerer Schulabschluss (Realschulabschluss, Fachoberschulreife) oder gleichwertiger Bildungsabschluss • • • • • •
Schulischer Abschluss als Masseur*in und medizinische/r Bademeister*in •
Staatliche Anerkennung als Erzieher*in oder Heilerziehungspfleger*in und eine mindestens einjährige 
einschlägige hauptberufliche praktische Tätigkeit in der erworbenen Qualifikation •
Ausbildung Fachschule (Bedingungen siehe unten). • • •
Eine andere abgeschlossene zehnjährige allgemeine Schulbildung •


